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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
ich schreibe diese Zeilen aus Kyoto in Japan, wo ich noch bis Weih-

nachten bin und Studentinnen und Studenten bei einem Studienprojekt
begleite. Sie sollen die Vielfalt japanischer Religionen kennenlernen und
direkt mit ihren Vertretern zusammentreffen.  

Die lutherische Gemeinde, wo ich untergekommen bin, ist für unsere
Verhältnisse mit gerade mal 100 Gemeindegliedern eher klein, aber sonn-
tags kommen davon 40-50 in den Gottesdienst. Man kennt sich gut und
an jedem zweiten Sonntag gibt es ein gemeinsames Mittagessen. Auch
wenn Christen hier nur eine kleine Minderheit sind, ist ihr soziales
Engagement sehr geschätzt. Die Gemeinde unterhält einen Kindergarten
für 70 Kinder, die hier von 7 Uhr morgens 12 Stunden betreut werden
können. Eine Kirchengemeinderätin war im Juli in Stuttgart beim Treffen
des Lutherischen Weltbundes in Stuttgart, Pfarrerin Chen aus Taiwan, die
in der Stiftskirche beim Abschlussgottesdienst die Predigt gehalten hat,
traf sich dort gerade mit anderen Frauen aus Ostasien.

Japan ist anders und auf den ersten Blick fällt einem natürlich die
Unterschiedlichkeit der Kulturen auf. Aber in unseren grundsätzlichen
Bedürfnissen, unserer Menschlichkeit, sind sich Menschen auf der ganzen
Welt doch sehr ähnlich. Vor 2500 Jahren schon aufgeschrieben, enthält
unser Monatsspruch eine grandiose Vision, der wir zu allen Zeiten weit
hinterher hinken. Jesaja sieht hier eine Welt entstehen, in der die Völker
und Kulturen ihre Unterschiedlichkeit und  Konflikte anders austragen als
durch Diskriminierung und Kriege. Aus Kriegswerkzeugen werden
Werkzeuge, um die Felder zu bestellen. Zu
schön, um wahr zu sein? 

Das NCC-Center in Kyoto ist eine Ein-
richtung der japanischen Kirche und hat
schon viele Menschen aus den unter-
schiedlichen religiösen Richtungen Japans
zusammengebracht. Dazu ist es manchmal
notwendig, die Welt aus der Sicht des
Anderen zu sehen. Der Titel der japani-
schen Zeitschrift des NCC-Centers besteht
aus zwei japanischen Schriftzeichen. Das
erste steht für „weggehen, verlassen“ das
zweite für „zusammenkommen, treffen“.
Um eine Brücke zu bauen, muss man das
eigene Ufer verlassen; so kann man das
Fremde verstehen lernen und so Brücken
bauen; mir hat das geholfen auch mich sel-
ber und meine eigenen Wurzeln neu und
besser zu verstehen.

Herzliche Grüße aus Japan, auch von
Pfr. Kichie Minami.

Ihr Pfarrer Siegfried Finkbeiner

Gott spricht Recht im Streit der Völker, 
er weist viele Nationen zurecht. 

Dann schmieden sie Pflugscharen 
aus ihren Schwertern 

und Winzermesser aus ihren Lanzen.
Jes. 2,4



Kreuz und quer durch die Gemeinde

Zur Waldsackpfeife
durch das Rankbachtal
wandern wir am Sams-
tag, den 13. November. Wir treffen
uns um 12.00 Uhr an der S-Bahn-
Station Schwabstraße am Eingang
Seyfferstraße. Mit der S 6 fahren
wir dann um 12.13 Uhr ab. Für die
9 km lange Wegstrecke, die teils
über geteerte, teils über Waldwege
führt, werden wir etwa 21/2 Stunden
brauchen. Bei schönem Wetter bie-
tet der Weg gute Fernsichten. Bitte
nehmen Sie sich ein Vesper und
Getränke mit. Eine Schlusseinkehr
ist vorgesehen.

Peter Schirm

Frauenkreis 
In gewohnter Weise treffen wir uns
jeweils mittwochs um 14.30 Uhr
im Theodor-Traub-Saal.
Am 10. November, mit Pfarrer
Wolff, geht es um die christlichen
Tugenden in Kirche und Kunst.
Am 24. November gestaltet unsere
Diakonin Marie-Luise Strauss eine
Abendmahlsfeier mit dem Thema
„Leuchtkraft aus der Ewigkeit –
Leben mit Ewigkeitsperspektive!“ .
Herzliche Einladung zu beiden
Nachmittagen. 

Kurt G. Wolff

Musik im Gottesdienst
Sonntag, 7. November 2010,

10.00 Uhr, Pauluskirche

Traditionelle
Gospelvertonungen

PaulusGospel

Leitung: Dieter Kurz

Sonntagsfreude
Sonntag, 7. November 2010

15.00 Uhr, Theodor-Traub-Saal

„Ruhe sanft“

Ein Spaziergang 
über den Uff-Kirchhof in 
Bad Cannstatt zu Gräbern 

berühmter Persönlichkeiten

mit Susanne Knopp

Wir laden Sie herzlich 
zu diesem Nachmittag 

mit Kaffee und Kuchen ein.

Spendensammlung für unseren
Gemeindebrief
Dieser Ausgabe unseres Gemeinde-
briefs liegt ein Überweisungsvor-
druck bei. Wir würden uns freuen,
wenn Sie durch eine großzügige
Spende die Fnanzierung des Ge-
meindebriefs unterstützen würden.
Bitte geben Sie einfach den ausge-
füllten Überweisungsvordruck bei
Ihrer Bank ab. (Evangelische Ge-
samtkirchengemeinde Stuttgart,
Konto 2915021, BLZ 600 501 01
bei der LBBW, Kennwort: Ge-
meindebrief Paulus). Vielen Dank
im Voraus.

Westspiel 22010
3. Brettspielwochenende

vom 29.10., 18.00 Uhr
bis 1.11., 22.00 Uhr

in der Paulusgemeinde

Nähere Infos unter
www.brettspieltreff-stuttgart.de

oder per Mail bei 
joerg.einsfeld@t-online.de



Kreuz und quer durch die Gemeinde

Männerstammtisch
Der Männerstamm-

tisch geht in eine
neue Runde! Am 
15. November ist es
wieder soweit. Inte-

ressierte Männer, mit
unterschiedlichsten Erfahrungen
treffen sich um 20.00 Uhr im
Untergeschoss der Pauluskirche
um sich über aktuelle Themen aus
Gesellschaft und Kirche auszutau-
schen. Herzliche Einladung!

Ihr Pfarrer Kurt G. Wolff  

Musik im Gottesdienst
Sonntag, 21. November 2010,

10.00 Uhr, Pauluskirche

Memento mori

Musik von Bohuslav Martinu
und Johann Sebastian Bach

Thomas Lom, Kontrabass
Ursula Herrmann-Lom, Orgel

Sonntag, 14. November 2010,
19.00 Uhr, Pauluskirche

Ludwig van Beethoven

Violinkonzert
und Messe 

Violinkonzert D-Dur op. 61
Messe C-Dur op. 86

Claudia Winkler, Violine

Marie-Pierre Roy, Sopran
Annelie-Sophie Müller, Alt

Christian Georg, Tenor
Daniel Raschinski, Bass

Pauluschor
Paulusorchester

Leitung: 
Veronika Stoertzenbach

und Dieter Kurz

Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten

Voraufführung am Samstag, 
15. November um 19.00 Uhr 

in der Gaisburger Kirche

Das

PAULUSCAFÉ
Montag, 15. November 2010
14.30 Uhr, Theodor-Traub-Saal

„Tierischer Stress –
wenn die Tiere hamstern

gehen“

Es freut sich auf Sie:
das Vorbereitungsteam

des Pauluscafés

Distrikts-Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag 
Am 17. November gestalten die
Konfirmanden der drei West-
gemeinden um 18.30 Uhr in der
Paul-Gerhardt-Kirche den Gottes-
dienst. Sie haben folgendes Thema
vorbereitet: „Schwerter zu Pflug-
scharen. Entrüstet euch!“.
Herzliche Einladung.

Dajana Römer, 
Heiner Schmid und Jörg Novak

Glauben ist menschlich –
Fragen auch!
5. Abend: 
Der Tod und die Hoffnung
„Sobald die Augen sich schließen,
wirst du auferweckt werden.
Tausend Jahre werden sein gleich
als du ein halbes Stündlein geschla-
fen hast.“ So stellte sich Martin
Luther den Tod und die Auf-
erstehung vor. Doch über die „letz-
ten Dinge“ gibt es noch vielerlei
andere Vorstellungen und Theorien.
In der Bibel selbst, in anderen
Religionen und im Verlauf der
Kirchengeschichte. Worauf dürfen
wir hoffen? Wir wollen uns gemein-
sam dieser Frage widmen. 
Herzliche Einladung am Donners-
tag, den 18. November, 19.30 Uhr
im Untergeschoss der Pauluskirche.
Auf ihr Kommen freut sich,

Dajana Römer

Ökumenischer Gesprächskreis
Der Ökumenische Gesprächskreis
trifft sich wieder am 24. November
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
von St. Elisabeth in der Schwab-
str. 74. Das Thema des Abends:
„Verheißungen Gottes in unserer
Zeit“.

Dajana Römer, Stefan Pfeifer



Terminkalender November 2010

�

Gottesdienste
Hauptgottesdienst:

in der Pauluskirche 
sonn- und feiertags 10.00 Uhr.

07.11. 10.00 Uhr, Wolff
mit Gospelchor und Taufe, 
anschl. Paulustreff im 
Theodor-Traub-Saal

14.11. 10.00 Uhr, Dr. Antje Fetzer
17.11. Buß- und Bettag

18.30 Uhr, Römer, Schmid, 
Novak, mit Konfirmanden,
in der Paul-Gerhardt-Kirche

21.11. Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr, Wolff
mit Abendmahl

28.11. 10.00 Uhr, Römer
mit Kinderkirche

Eritreische Gemeinde:
Sonntag, 14.11., 28.11.,
11.00 Uhr, Ghebreweldi, 
Eisenachzimmer

Gruppen und Kreise
Besuchsdienst

Donnerstag, 11.11.,
19.30 Uhr, Wartburgzimmer

Bibelgesprächskreis
Dienstag, 02.11., 16.11., 30.11.,
19.30 Uhr, Erfurtzimmer

Brettspiele in Paulus
Freitag, 19.11.,
19.30 Uhr, Erfurtzimmer

Frauenkreis
Mittwoch, 10.11., 24.11.,
14.30 Uhr, Theodor-Traub-Saal

Gesprächskreis für Frauen
Dienstag, 09.11.,
19.30 Uhr, Eisenachzimmer

Gospelchor
i.d.R. wöchentlich (außer Ferien) 
donnerstags, 18.30 Uhr, 
Theodor-Traub-Saal

Gymnastik
i.d.R. wöchentlich (außer Ferien) 
montags, 20.00 Uhr (Frauen),
dienstags, 15.00 Uhr (Senioren),
Theodor-Traub-Saal

Kinderchor/Bambini-Chor
i.d.R. wöchentlich (außer Ferien) 
donnerstags, ab 07.10.,
10.30 - 11.15 Uhr, Th.-Traub-Saal
für Schulkinder projektgebunden

Kinderclub
i.d.R. wöchentlich (außer Ferien) 
dienstags, 16.30 Uhr, 
Untergeschoss

Sonstige Termine 
Ausflug Wandergruppe

Samstag, 13.11.,
Treff und Ziel siehe Artikel

Bläsermusik zum 1. Advent
Sonntag, 28.11.,
18.00 Uhr, Pauluskirche

Glauben ist menschlich – 5. Abend
Donnerstag, 18.11.,
19.30 Uhr, Untergeschoss

Kinder-Kirch-Samstag
Samstag, 27.11.,
10.00 Uhr, im Untergeschoss

Kindermusical-Probe
Samstag, 20.11.,
10.00 Uhr, Theodor-Traub-Saal

Kirchengemeinderatssitzung, öffentl.
Mittwoch, 10.11.,
19.30 Uhr, Eisenachzimmer

Pauluscafé
Montag, 15.11.,
14.30 Uhr, Theodor-Traub-Saal

Sonntagsfreude
Montag, 07.11.,
15.00 Uhr, Theodor-Traub-Saal

Violinkonzert und Messe
Sonntag, 14.11.,
19.00 Uhr, Pauluskirche

Krabbelgruppe
i.d.R. wöchentlich (außer Ferien) 
donnerstags, 15.00 Uhr, 
Untergeschoss

Literaturkreis
Freitag, 12.11., 26.11., 
19.30 Uhr, Wartburgzimmer

Männer kochen
Freitag, 19.11.,
19.00 Uhr, Theodor-Traub-Saal

Männerstammtisch
Montag, 15.11.,
20.00 Uhr, Untergeschoss

Ökumenischer Gesprächskreis
Mittwoch, 24.11.,
19.30 Uhr, Gemeindehaus von
St. Elisabeth, Schwabstraße 74

Pauluschor
i.d.R. wöchentlich (außer Ferien) 
donnerstags, 20.00 Uhr, 
Theodor-Traub-Saal

Paulusorchester
i.d.R. wöchentlich (außer Ferien) 
mittwochs, 20.00 Uhr, 
Theodor-Traub-Saal

Posaunenchor
i.d.R. wöchentlich (außer Ferien) 
donnerstags, 20.00 Uhr, 
Untergeschoss

Jungbläser
i.d.R. wöchentlich (außer Ferien)
donnerstags, 19.30 Uhr, 
Untergeschoss

Treffpunkt
Montag, 08.11., 22.11.,
20.00 Uhr, Eisenachzimmer

Opfer
07.11. Eigene: Kirchenmusik
14.11. Eigene: Gemeindebrief
21.11. Eigene: Wärmestube
28.11. Landeskirchliches Opfer:

Für das Gustav-Adolf-Werk



Kreuz und quer durch die Gemeinde

Kinderclub
Liebe
Kinderclubber,
im Oktober geht es
weiter mit dem Kin-
derclub. Wir wollen zusammen
unsere schauspielerischen Fähig-
keiten ausprobieren und werden
uns immer dienstags von 16.30 bis
18.00 Uhr im Untergeschoss der
Pauluskirche im freien Theaterspiel
versuchen. Es sind keine besonde-
ren Kenntnisse erforderlich. 
Auf euer Kommen freut sich

Annina Meissner

DiaNa – Diakonie Nachsorge
Eine Brücke zwischen Kranken-
haus und Alltag
Die Diakoniestationen im Kirchen-
kreis Stuttgart haben zusammen
mit der Evangelischen Heimstif-
tung einen Dienst gegründet:
DiaNa (Diakonie Nachsorge). 
Die Mitarbeiterinnen von DiaNa
begleiten Patienten während des
Klinikaufenthalts und sorgen für
eine reibungslose Überleitung zwi-
schen Klinik und ambulanter bzw.
stationärer Pflegeeinrichtung. Ziel
von DiaNa ist es, Menschen so früh
wie möglich die Rückkehr aus dem
Krankenhaus in ihre gewohnte
Umgebung zu ermöglichen und
ihnen dort die optimalen Bedingun-
gen für eine weitere Genesung zu
schaffen oder zu erhalten. DiaNa
ermöglicht die Sicherstellung not-
wendiger pflegerischer Versor-
gung, orientiert am individuellen
Bedarf und den Veränderungen, die
durch den Klinkaufenthalt einge-
treten sind. Dies wird durch eine
enge Zusammenarbeit mit allen an
der Überleitung beteiligten Berufs-
gruppen und Diensten Hand in
Hand gestaltet. 
Wir sind für Sie da!
Diakoniestation Stuttgart, Pflege-
dienstleiterin Daniela Schmidt, 
Tel.: 636 63 14; E-Mail:
dschmidt@diakoniestation-stutt-
gart.de

Bläsermusik 
im Westen

Sonntag,
28. November 2010
18.00 Uhr

Pauluskirche
Stuttgart-West

Posaunenchor der
Paulusgemeinde
und Freunde

Leitung:
Joachim Stepanik

Der Eintritt ist frei.

Kinder-Kirch-Samstag 
Herzliche Einladung zum Kinder-
Kirch-Samstag. Große Ereignisse
werfen ihre Schatten voraus. Am
Heiligen Abend wollen wir mit den
Kindern unserer Paulusgemeinde
wieder ein Krippenspiel aufführen.
Um die Rollen zu verteilen und
schon mit dem Proben zu beginnen,
laden wir alle Kinder zwischen 
6 und 12 Jahren zum Kinder-Kirch-
Samstag am 27. November um
10.00 Uhr in das Untergeschoss der
Pauluskirche (Eingang Bismarck-
straße) ein. Nach dem Mittagessen
und weiteren Proben endet der
Kinder-Kirch-Samstag um ca.
14.30 Uhr mit einem gemeinsamen
Kaffee-Trinken mit den Eltern.
Neugierig geworden? Dann meldet
euch bitte im Gemeindebüro an.
(Tel. 6 36 21 01 oder Fax 6 36 11 75).
Auf Euer Kommen freuen sich 

das Kiki-Team

Unsere Gymnastikgruppen
Im Theodor-Traub-Saal treffen sich
montags und dienstags die Gym-
nastikgruppen der Paulusgemeinde.
Hätten Sie nicht Lust mitzuma-
chen? Wir freuen uns sehr über
neue Teilnehmer! 
Montags, 20.00 -21.00 Uhr
Fitnessgymnastik
Für alle, die sich gerne auch zu
Musik bewegen: Ausdauertraining,
Fatburner, Muskelaufbau mit und
ohne Therabänder. Zum Abschluss
Dehnen und Entspannung.
Dienstags, 15.00 - 16.00 Uhr
„Senioren“gymnastik
Für alle, die auf sanfte Weise und
mit Spaß etwas für Körper und
manchmal auch Gedächtnis tun
wollen. Auch diese Gymnastik
wird von Musik begleitet.
Information und Anmeldung bei
Susanne Hayer, Tel. 0711/755572
susannehayer@yahoo.de



Freude und Leid in unserer Gemeinde

Redaktionsschluss für Dezember/Januar: 3. November 2010

Unsere Jubilare im November
97 Jahre
07.11. Elisabeth Scheurle

geb. Tschoepe
90 Jahre
20.11. Dr. Peter Wagner
80 Jahre
07.11. Wilfried Hitzler
75 Jahre
09.11. Günther Fingberg
18.11. Elfriede Schöpf

geb. Minnamayer
28.11. Rolf Eißmann
70 Jahre
02.11. Inge Fingberg geb. Balz
14.11. Renate Fittkau
16.11. Toni Forster
19.11. Ursula Berthold-Wolfangel

geb. Wolfangel

Gemeindezentrum: (Kirche) Ecke Bismarck-/Seyfferstraße, Telefon 63 80 04
1. Pfarramt: Kurt G. Wolff, Vogelsangstraße 60, Telefon 6 36 56 41
Vikariat: Dajana Römer, Bismarckstraße 57, Telefon 1200 05 33
2. Pfarramt: Siegfried Finkbeiner, Reinsburgstraße 170, 

Tel. 6 57 25 62, Fax 6 59 91 66
KGR-Vorsitzender: Jörg Einsfeld, Reinsburgstraße 170/2, Telefon 2 99 81 26
Gemeindebüro: Iris Kauffeldt-Donhauser, Vogelsangstraße 60, Telefon 6 36 21 01

Fax 6 36 11 75, E-Mail: ev.paulusgemeinde.stuttgart@gmx.de
Sprechzeiten: Di. – Fr. 9 – 11 Uhr

Kirchenpflegerin: Renate Blacha (s. o. Gemeindebüro)
Bürozeiten: Di. 9 – 12 Uhr und Do. 9 – 12 Uhr
Konto: Evang. Kassengemeinschaft (Paulus) LBBW 2 915 021
oder Paulusgemeinde, LBBW 2 417 354 (BLZ 600 501 01)

Mesner: Michael Filippi, Gutbrodstraße 11/1, Telefon 63 22 14
Hausmeisterin: Annegret Mandel, Bismarckstraße 57, Telefon 63 49 94
Kantor: Prof. Dieter Kurz, Im Buchwald 57 B, Telefon 46 33 24
Organistin: Ursula Herrmann-Lom, Reinsburgstraße 141, 

Telefon 6 59 99 46, Fax 620 19 27
Kindergärten: Paulus-Kindergarten, Paulusstr. 1, Eingang Bismarckstr., Tel. 63 46 41

Kindergarten Leipziger Platz, Eingang im Park, Tel. 65 44 19
Luise-Scheppler-Kindergarten, Reinsburgstr. 170/2, Tel. 65 44 17

Jugendreferentin: Regina Ullrich, regina.ullrich@ejus-online.de
Evang. Jugendwerk Stuttgart, Fritz-Elsas-Str. 44, Telefon 187 71-53

Diakoniestation: Vogelsangstraße 58, Telefon 6 36 63 14
Sterbebegleitung: Sitzwache der Evang. Kirche in Stuttgart, Römerstr. 71, 70180 Stuttgart

Telefon 7 22 34 47-0, Fax 7 22 34 47-55, E-Mail: info@sitzwache.de
Redaktion + Satz: Kurt G. Wolff, Vogelsangstraße 60, Telefon 6 36 56 41

Annemarie Schreiber, Grimmstraße 14, Telefon 65 02 84
E-Mail: annemarie.schreiber@gmx.de

Druck: CD-Mini im Druckhaus Stil, Reinsburgstraße 124 A, 70197 Stuttgart
Verteilung: Durch ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Vielen Dank!

Taufen
19.09. Ida Louise Franke
26.09. in Leipzig:

Lucie Isabelle Eleonor 
Roberts

03.10. Martin-Alexander 
von Petzinger

09.10. in der Schlosskirche:
Luca Sofia Josenhans

Trauung
09.10. in Buxtehude:

Wiebke Schrem geb. Schäfer
und Philipp Schrem

Bestattungen
22.09. Michael Buohler, 63 Jahre
30.09. Gudrun Müller

geb. Schindler, 71 Jahre
01.10. Elfriede Rupp

geb.Böhringer,
92 Jahre, früher Seyfferstr.

Hinweis zum Datenschutz:
Wenn Sie wünschen, dass Ihr
Geburtstag oder dergleichen im
Gemeindebrief nicht veröffentlicht
wird, bitten wir um einen entspre-
chenden Hinweis an das Gemein-
debüro in der Vogelsangstraße 60,
Telefon 6 36 21 01, rechtzeitig zum
jeweiligen Redaktionsschluss. Aus
Datenschutz- und Sicherheitsgrün-
den geben wir künftig bei den Jubi-
laren, Taufen, Trauungen und Be-
stattungen keinen Wohnort mehr an.

Ehejubiläen
Wer gerne sein Ehejubiläum im Bei-
sein eines Pfarrers feiern möchte,
möge das bitte den zuständigen Pfar-
rer wissen lassen. Dieser ist gerne
bereit, alles Weitere mit Ihnen zu
besprechen.


